
Programm Bëschfest 2019
Samstag:

10.00  - 18.00 Uhr 	 Themenbereiche live in Aktion
11.00 Uhr	 Start Holzfällermeisterschaften
Ab 11.00 Uhr	 Restaurant „Bëschstiffchen“
Ab 19.00 Uhr 	 „Forest Sound“ mit der Coverband

Sonntag: 
10.00  - 18.00 Uhr 	 Themenbereiche live in Aktion
10.30 Uhr	 Offizielle Eröffnung
11.00 Uhr	 Fortsetzung Holzfällermeisterschaften
Ab 11.00 Uhr 	 Restaurant „Bëschstiffchen“
15:00 Uhr	 Bëschforum – Talkrunde mit nationalen & internationalen  
	 Vertretern aus den Bereichen Waldwirtschaft, Naturschutz, Jagd
Ab 19.00 Uhr 	 Preisverleihung der Holzfällermeisterschaften
	 After „Bëschfest-Party“

Adresse: 
Centre nature et forêt Burfelt
L-9660 Insenborn
+352 89 91 27

GPS Koordinaten:
5°51’37,0’’ E – 49°53’42,0’’N

Öffentlicher Transport: 
Buslinie 619  - Haltestelle 
«Centre nature & forêt Burfelt»

Shuttle Kutschen:
Vor Ort

Kontakt: 
www.beschfest.lu

 bucheronsdunord
bucheronsdunord@gmail.com
burfelt@anf.etat.lu

5. - 6. Oktober

Centre nature & forêt Burfelt 
an Zesummenarbicht mat den Bûcherons du Nord asbl

Bëschfest
32. Editioun um Burfelt

©Photos: ANF
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Am Wochenende des 5. & 6. Oktobers lädt das Natur- und Walderlebnis- 
zentrum Burfelt in Zusammenarbeit mit der Vereinigung „Les Bûcherons du 
Nord asbl“ zur 32. Ausgabe des „Bëschfest“ nach Burfelt gelegen in der Nähe 
von Insenborn ein.  

„Wälder verbinden - Wälder schaffen Brücken“ 

Gemäß diesem Motto lassen wir Sie in die Jahrtausend alte Liaison zwischen 
Mensch und Wald eintauchen. Wälder speichern Kohlenstoff und produzie-
ren Sauerstoff. Sie sind Lebensraum für Tiere & Pflanzen. Sie sind Erholungs-
raum, liefern Holz für unseren Bedarf und schaffen Arbeitsplätze. Lassen Sie 
uns wissen, was Sie mit dem Wald verbinden? Wir laden Sie ein, dieser Frage 
im Rahmen des „Bëschfest 2019“ nachzugehen. Erarbeiten und teilen Sie mit 
allen „Bëschfest“-Teilnehmerinnen und Teilnehmern die Antwort(en) und 
werden zum Abschluss mit unserem exklusiven „Bëschdiplom“ ausgezeichnet.

Naturschutz-Kompensationsfläche

Museum goes Wild

Arbeitspferde im Wald 

Naturnahe Waldwirtschaft

Wald erleben mit allen Sinnen

Walderlebnis-Arena & Arbeitspferde

Erlebnisbereich Wasser 

Aktionsstand “Waldbrandbekämpfung”

Restaurant „Bëschstiffchen“
Regionale Produkte

map.geoportail.lu
The official geoportal for the Grand-Duchy of Luxembourg

Approximate scale 1: 20000www.geoportal.lu offers spatial data & services provided by Luxembourg government bodies. Responsibiliy: Despite the great
care taken by the official instances regarding the exactitude of the published data, the authorities cannot assume any
responsibility regarding fidelity, exactitude, up-to-dateness, reliability and integrity of these informations. Information without
legal value.
Copyright: Administration du Cadastre et de la Topographie. http://g-o.lu/copyright

http://g-o.lu/3/sNL1
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Was leisten 100 x 100 m Wald 

10,6 TONNEN

CO2 BINDUNG / JAHR

Das nachwachsende Holz speichert

große Mengen CO2 . Abhängig ist das von der Baumart

und den Bedingungen vor Ort. Wälder in den gemäßigten

Breiten mit einem mittleren Alter von 55 Jahren binden jährlich 

10,6 Tonnen CO2 . Optimal ist es, wenn das Holz

genutzt wird und daraus ein Dachstuhl oder

ein Tisch entsteht.  So lässt sich pro Festmeter Holz

rund eine Tonne CO2 viele Jahrzehnte lang speichern. 

15 – 30 TONNEN

O2 / JAHR

Ein Hektar Laubwald setzt pro Jahr

15 Tonnen Sauerstoff frei,

ein Hektar Nadelwald sogar 30 Tonnen.

CO2

O2

50 TONNEN

RUSS UND STAUB / JAHR

bis zu 50 Tonnen Ruß und Staub

aus der Atmosphäre.

19,7 KUBIKMETER

STARKES TOTHOLZ

Pilzarten. Insgesamt sind in Luxemburg 50 Säugetier-, 3800 Insekten-, 

 

LUFT

1 haWALD

0,1 STÜCK
WILD / JAHR

Jedes Jahr werden in Luxemburg

ca. 5000 Wildschweine,

6000 Rehe und 300 Stück

Rotwild erlegt.

3 000 KUBIKMETER

(TRINK-) WASSER    

Je nach Baumart bildet ein Hektar Wald bis zu

3 000 Kubikmeter neues Grundwasser.  

Der Wald hat hier eine wichtige Filterwirkung, besonders

was die nationale Trinkwasserversorgung angeht.

0,007 ARBEITSPLÄTZE    

Etwa 650 Menschen arbeiten im

Forstsektor Luxemburgs, dazu gibt es noch weitere Unternehmen

in der Großregion die auch in Luxemburg arbeiten, 

aber zahlenmäßig nicht erfasst sind

BIS ZU 40 M WALDWEGE   

Diese werden gerne auch als Erholungswege genutzt. 

Ohne Wege kann das Holz nicht aus dem Wald

zu seinem Bestimmungsort gefahren werden.

 
   

5,9 FESTMETER

HOLZ / JAHR

Obwohl in Luxemburg durchschnittlich

10m3 / ha / Jahr nachwachsen, werden nur 

59 % des Zuwachses genutzt. 

Deswegen steigt der stehende Holzvorrat 

kontinuierlich an.

BAUMARTENVERTEILUNG

NACH FLÄCHE:  

Buche 30 %

Eiche 27 %

Fichte 21 %

Douglas 4 %

sonstige Arten 18 %

Rund 64 % sind Laubhölzer 

und 36 % sind Nadelhölzer.

„Ee Bësch fir Jiddereen“ 

  Bëschdiplom

Name & Vorname: .................................
......................

......................
......................

................

hat mit Erfolg an den unterschiedlichen Themenbereichen teilgenommen und somit die 

verschiedenen Aufgaben des Waldes und deren Zusammenhänge live in Aktion erlebt. 

Centre nature & forêt Burfelt  an Zesummenarbicht mat den Bûcherons du Nord asblBëschfest


